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Witterungsbericht vom Januar 1973

Zasarnzzien/aMM/zg: Mit etwa normalen Temperaturen in den Niederungen
war der Januar oberhalb etwa 1000 m ü. M. zu mild, niederschlagsarm und in den
Tälern nördlich der Alpen sehr trüb.

Zèwez'c/zMzzgezz Prozezztza/z/ezz m èezag a«/ die Zaug/a/zngen Mittelwerte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur.- In den Niederungen nördlich der Alpen kleine beidseitige Ab-
weichungen. In den Föhntälern, im Wallis und im Tessin 0,5—1,0, in den Alpen
und im Jura bis über 2 Grad zu mild.

Azezier.sc/z/ag.5-/rze77gezz: Nur in Teilen des Tessins etwas übernormal, sonst
unternormal. 40—60% im westlichen und nördlichen Jura, Raum Wallis—
Simme—Bern—Napf—Aaremündung, ferner in der Nordostschweiz, im Glarner-
land und im Unterengadin. 60—80 % Waadtländer Alpen—Freiburgerland—
Biel—mittlerer Jura—Juranordfuss, ferner östliches und zentrales Berner Ober-
land, Innerschweiz—Raum Zürich, Nordtessin, restliches Graubünden und Alp-
stein bis zum südlichen Bodensee. 100—150% mittleres und südliches Tessin und
unteres Bergell.

Za/z/ z/er Tage m/t Azez/ersc/z/ag: Nur am Genfersee, im Wallis, Tessin und
Engadin um Norm, sonst unternormal: 2—5 Tage im östlichen, 5—7 Tage im
westlichen Landesteil.

Gewitter.- keine.

Somzemc/zez/z: Niederungen beidseits der Alpen gebietsweise stark unternor-
mal, sonst leicht defizitär. Mittelland östlich der Saane 15—50 % (östlich Napf
lokal nur 5—8 Stunden, neue Januarminima), westlich Saane, Juranordfuss und
Alpennordhang unterhalb 1000 m ü. M. 50—90 %. Alpenländer inklusive Wallis,
Tessin und Oberengadin 60—100%. Oberhalb 1000m ü.M. inklusive Hochjura
100—130%.

Bewö/kzz/zg: Unterhalb 1000m ü.M. 5—15%, Lugano 22% übernormal, Lo-
carno um Norm. In der Höhe 10—20 % unternormal.

Fez/c/zizg/ceii «tzzf Ae/ze/: Teac/ztigke/t: Niederungen 4—8%, Engelberg 11 %,
Tessiner Täler 15% übernormal. Mittelwallis und Genf normal, Jurahöhen und
Alpen bis 7 % unternormal. Ae/ze/: Jura, Juranordfuss, Alpentäler und Locarno
um 5 Tage, nördliche Voralpen 10—15 Tage übernormal. Mittellandtäler und
Gipfellagen bis 5 Tage unternormal, sonst um Mittel.

Heitere zzzztf trü/ze Tage: Heitere Tage: Unterhalb 1000m ü.M. beidseits der
Alpen 1—3 Tage unternormal, darüber bis 5 Tage übernormal. Trü/ze Tage: In
den Niederungen 2—5 Tage über-, in der Höhe bis 5 Tage unternormal.

JFzW: Starker Südföhn am 14. (Spitzen bis 100 km/h), am 17. (80—90 km/h)
und am 21. (80—90 km/h). Mässiger Westwind am 28. (50—70 km/h), starke Bise
im Westen am 28. (bis 80 km/h). Starker Nordföhn am 28. (Spitzen bis 80 km/h).

G. Gens/er
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